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Nachklausur zur Analysis I

Sie können in dieser Klausur maximal 50 Punkte erreichen. Begründen Sie alle Ihre Antworten ver-
ständlich, nachvollziehbar und exakt. Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!

1. Zeigen Sie: Für alle n ∈ IN gilt
n∏
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k

)k

=
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n!
.

(6 Punkte)

2. Es sei (an)n∈IN eine Folge positiver reeller Zahlen und es sei q ∈ (0, 1). Für alle n ∈ IN gelte
an+1 ≤ q · an. Zeigen Sie, dass (an)n∈IN eine Nullfolge ist. (6 Punkte)

3. Die Funktionenfolge (fn)n∈IN sei definiert durch

fn : IR→ IR, fn(x) :=
x2

n
für allen ∈ IN.

(a) Zeigen Sie, dass die Folge (fn)n∈IN punktweise konvergiert und geben Sie auch die Grenzfunk-
tion an. (2 Punkte)

(b) Zeigen Sie, dass die Folge (fn)n∈IN nicht gleichmäßig konvergiert. (5 Punkte)

4. Es sei f : IR→ IR eine stetige Funktion ohne Nullstellen. Zeigen Sie, dass für alle x, y ∈ IR

f(x) · f(y) > 0

gilt. (5 Punkte)

5. Sei f : (0,∞)→ IR, x 7→ x
1
x := exp

(
1
x · ln(x)

)
.

(a) Bestimmen Sie das Monotonieverhalten von f sowie sämtliche lokale und globale Maxima
und Minima von f (sofern vorhanden). (9 Punkte)

(b) Zeigen Sie 2
1
2 < 3

1
3 . (3 Punkte)

(c) Bestimmen Sie mit Hilfe von Teil (a) und (b) das Supremum der Menge

M := { n
√
n : n ∈ IN}.

Ist dieses Supremum sogar ein Maximum? (kurze Begründung) (3 Punkte)

(d) Untersuchen Sie, ob der Grenzwert lim
x→∞

f(x) existiert und bestimmen Sie ihn gegebenenfalls.
[Tipp: Satz von de l’Hospital] (5 Punkte)

6. Bestimmen Sie eine Stammfunktion zur Funktion

f : (0, π)→ IR, x 7→ cos(x) ln(sin(x)).

(6 Punkte)
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